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Lufttüchtigkeitsanweisung 

AD Nr.: 2026-0006 

 

Ausgabe: 13. Januar 2026 

Hinweis: Diese Lufttüchtigkeitsanweisung (AD) wird von der EASA im Einklang mit der 
Verordnung (EU) 2018/1139 im Namen der Europäischen Union, ihrer Mitgliedstaaten und 
der europäischen Drittländer, die sich an den Tätigkeiten der EASA gemäß Artikel 129 
dieser Verordnung beteiligen, herausgegeben.   

Hinweis: Diese Übersetzung wurde vom Bundesausschuss Technik des 
Deutschen Aero Club e.V. nach bestem Wissen und Gewissen angefertigt und wird 
ohne Gewähr veröffentlicht. Im Zweifelsfall ist der englische Originaltext 
verbindlich. 

Diese LTA wird in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) 748/2012, Teil 21.A.3B herausgegeben. In Übereinstimmung mit Verordnung (EG) 
1321/2014, Anhang I, Teil M.A.301 oder Anhang Vb ML.A.301, wenn zutreffend, muss die fortlaufende Lufttüchtigkeit eines Luftfahrzeugs durch die 
Durchführung aller anwendbaren LTAs sichergestellt werden. Konsequenterweise darf niemand ein Luftfahrzeug in Betrieb nehmen, auf welches 
eine LTA zutrifft, es sein denn in Übereinstimmung mit den Anforderungen dieser LTA oder anderweitig durch die Agentur festgelegt [VO (EG) 
1321/2014, Anhang I, Teil M.A.303] oder Anhang Vb Teil ML.A.303 oder genehmigt durch die Behörde des Eintragungsstaates [VO (EG) 2018/1139, 
Ausnahmeregel Artikel 71]. 

 

Halter der Musterzulassung Muster/Baureihe(n) 

Diamond Aircraft Industries GmbH H 36 und HK 36 motorisierte Segelflugzeuge 

  

Wirksamkeitsdatum: 27. Januar 2026 

Kennblatt (TCDS) – Nummer: EASA.A.065 und EASA.A.66 

Ausländische AD: nicht zutreffend 

ersetzt: keine 

ATA 52 – Türen – Kabinenhaubenabwurfsystem – Inspektion/Austausch 

Hersteller: 

Diamond Aircraft Industries GmbH (DAI); HOAC Austria GesmbH; Hoffmann Flugzeugbau Friesach 

Gesellschaft mbH; Hoffmann Aircraft Flugzeugproduktion und Entwicklung GmbH 

Betroffen: 

H 36-Motorsegler, Seriennummern (s/n) 36.221 und nachfolgende. 

HK 36, HK 36 R, HK 36 TC, HK 36 TS, HK 36 TTC, HK 36 TTS und HK 36 TTC – ECO-Motorsegler,  

alle s/n. 

Begriffsbestimmungen: 
Für die Zwecke dieser AD gelten die folgenden Begriffsbestimmungen: 

Das SB: DAI-Service-Bulletin (SB) MSB 36-117 

Die WI: DAI-Arbeitsanweisung (WI) WI-MSB 36-117 

Das AMM-TR: DAI-Flugzeugwartungshandbuch (AMM) Vorläufige Änderung (TR) AMM-TR-MÄM 
36-504 oder DAI Wartungshandbuch (WHB) TR WHB-TR-MÄM 36-504, je nach Anwendbarkeit 
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Grund: 
Es wurde ein Vorfall gemeldet, bei dem eine Entriegelungsschraube des Kabinenhauben-

abwurfsystems gebrochen war. Dieser Zustand könnte, wenn er nicht erkannt oder behoben wird, 

zu einer Fehlfunktion des Kabinenhaubenabwurfmechanismus führen und möglicherweise den 

Notausstieg aus dem Cockpit verhindern.  

Um dieser potenziellen Sicherheitslücke zu begegnen, hat DAI die Wartungsanweisungen für die 

Kabinenhaube und das Kabinenhaubenabwurfsystem aktualisiert und ein SB herausgegeben, der 

Anweisungen für eine einmalige Inspektion des Kabinenhaubenabwurfsystems enthält.  

Aus dem oben genannten Grund verlangt diese AD eine einmalige Inspektion des 

Kabinenhaubenabwurfsystems, den Austausch von Teilen, je nach Befund, und die Einstellung des 

Kabinenhaubenabwurfsystems. 

Erforderliche Maßnahmen und Fristen: 
Erforderlich wie in der AD angegeben, sofern die Maßnahmen, die in dieser AD gefordert werden, 
nicht bereits ausgeführt wurden: 

Inspektion: 

(1) Innerhalb von 100 Flugstunden oder 12 Monaten, je nachdem, was zuerst eintritt, nach 
Inkrafttreten dieser AD die Kabinenhaube entfernen und das Kabinenhaubenabwurfsystem 
gemäß den Anweisungen der WI inspizieren.  

Für das Modell H 36 (Englisch):  
Wenn sich die WI auf die Abschnitte 4.7.1 und 4.7.2 des AMM bezieht, verweist diese AD 
auf die Abschnitte 4.7.1 und 4.7.2 der vorläufigen Änderung des AMM. Die Verwendung 
einer AMM-Revision, die den Inhalt der vorläufigen Änderung enthält, ist zur Erfüllung 
dieser Anforderung der AD zulässig.  

Für das Modell H 36 (deutsch):  
Wenn sich die WI auf WHB Blatt 4.18 und 4.21 bezieht, verweist diese AD auf die vorläufige 
Änderung Blatt 4.18 und 4.21. Die Verwendung einer WHB-Revision, die den Inhalt der 
vorläufigen Änderung enthält, ist zur Erfüllung dieser Anforderung der AD zulässig. 

Für HK 36-Modelle (englisch und deutsch):  
Wenn sich die WI auf die Abschnitte 4.8.6 und 4.8.7 des AMM bezieht, verweist diese AD 
auf die Abschnitte 4.8.6 bzw. 4.8.7 der vorläufigen Änderung. Die Verwendung einer AMM-
Revision, die den Inhalt der vorläufigen Änderung enthält, ist zur Erfüllung dieser 
Anforderung der AD zulässig. 
 

Korrekturmaßnahmen: 

(2) Wenn bei der Inspektion gemäß Absatz (1) dieser AD eine Abweichung im Sinne des SB 
festgestellt wird, sind vor dem nächsten Flug die entsprechenden Korrekturmaßnahmen 
gemäß den Anweisungen der Arbeitsanweisung durchzuführen.  

Wenn die Arbeitsanweisung die Information „Wenden Sie sich für weitere Anweisungen an 
DAI“ enthält, verlangt diese AD, dass Sie sich vor dem nächsten Flug an DAI wenden, um 
genehmigte Anweisungen zu erhalten, und diese Anweisungen innerhalb der darin 
angegebenen Frist entsprechend ausführen. 
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Einstellung: 

(3) Vor dem nächsten Flug nach Durchführung der Inspektion und gegebenenfalls der 
Korrekturmaßnahmen gemäß den Absätzen (1) und (2) dieser AD ist das 
Kabinenhaubenabwurfsystem gemäß den Anweisungen der Arbeitsanweisung einzustellen.  

Wenn die Arbeitsanweisung die Information „Wenden Sie sich für weitere Anweisungen an 
DAI“ enthält, verlangt diese AD, dass Sie sich vor dem nächsten Flug an DAI wenden, um 
genehmigte Anweisungen zu erhalten, und diese Anweisungen innerhalb der darin 
angegebenen Frist entsprechend ausführen.  

Für das Modell H 36 (englisch):  
Wenn die Arbeitsanweisung auf Abschnitt 4.7.3 des AMM verweist, verlangt diese AD, 
Abschnitt 4.7.3 des AMM-TR zu konsultieren. Die Verwendung einer AMM-Revision, die 
den Inhalt des AMM TR enthält, ist zur Erfüllung dieser Anforderung der AD zulässig.  

Für das Modell H 36 (deutsch):  
Wenn die Arbeitsanweisung auf WHB Blatt 4.22 verweist, verlangt diese AD, dass auf die 
vorläufige Änderung WHB-TR 4.22 verwiesen wird. Die Verwendung einer WHB-Revision, 
die den Inhalt der vorläufigen Änderung des WHB TR enthält, ist zur Erfüllung dieser 
Anforderung der AD zulässig.  

Für HK 36-Modelle (englisch und deutsch):  
Wenn die Arbeitsanweisung auf Abschnitt 4.8.8 des AMM verweist, verlangt diese AD, dass 
auf den Abschnitt der vorläufigen Änderung des  AMM TR 4.8.8 verwiesen wird. Die 
Verwendung einer AMM-Revision, die den Inhalt der vorläufigen Änderung des AMM-TR 
enthält, ist zur Erfüllung dieser Anforderung der AD zulässig. 

 

Ref. Veröffentlichungen: 

DAI MSB 36-117, Originalausgabe vom 2. Dezember 2025.  

DAI WI-MSB 36-117, Originalausgabe vom 2. Dezember 2025.  

Die Verwendung später genehmigter Überarbeitungen der oben genannten Dokumente ist zur 
Erfüllung der Anforderungen dieser AD zulässig.  

DAI AMM-TR-MÄM 36-504, vom 27. November 2025.  

DAI WHB-TR-MÄM 36-504 vom 27. November 2025. 

Bemerkungen: 

1. Auf Antrag und mit entsprechender Begründung kann die EASA alternative Methoden zur 
Übereinstimmung mit dieser AD genehmigen.  

2. Diese AD wurde am 15. Dezember 2025 als PAD 25-190 zur Konsultation bis zum 12. Januar 
2026 veröffentlicht. Während des Konsultationszeitraums gingen keine Stellungnahmen 
ein. 

3. Anfragen zu dieser AD sollen an die EASA Safety Information Section, Certification 
Directorate, gesandt werden. E-Mail: ADs@easa.europa.eu 

4. Informationen zu Fehlern, Fehlfunktionen, Defekten oder anderen Ereignissen, die dem 
von dieser AD angesprochenen unsicheren Bedingungen ähneln und bei einem Produkt, 
Teil oder Gerät, das nicht von dieser AD betroffen ist, auftreten können oder aufgetreten 
sind, können an das EU-Meldesystem für Flugsicherheit gesendet werden. 
Dies kann auch die Meldung über gleiche oder ähnliche Komponenten sein, die nicht in 

mailto:ADs@easa.europa.eu
http://www.aviationreporting.eu/AviationReporting/
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dieser AD und der darin beschriebenen Konstruktion verbaut sind, sofern der gleiche 
unsichere Zustand bei Flugzeugen mit diesen Komponenten besteht oder entstehen 
könnte. Solche Komponenten könnten unter einem FAA Parts Manufacturer Approval 
(PMA), einer ergänzenden Musterzulassung (Supplemental Type Certificate, STC) oder im 
Rahmen einer anderen Änderung eingebaut sein. 

5. Bei Fragen zum technischen Inhalt der Anforderungen dieser AD kontaktieren sie bitte:  
Diamond Aircraft Industries GmbH, Nikolaus-August-Otto-Straße 5, 2700 Wiener Neustadt, 
Austria. E-Mail: airworthiness-austria@diamondaircraft.com. 

 

 

 

 

Kopien sind nicht kontrolliert. Prüfen Sie den Revisionsstatus über das EASA-Internet 


